
Protokoll der Herbsttagung  
der wissenschaftlichen Kommission  

Öffentliche Betriebswirtschaftslehre (Public & Nonprofit Management)  
am 8./9. Oktober 2009 in Mannheim 

 
 

Am 8. und 9. Oktober 2009 fand in Mannheim die diesjährige Herbsttagung der 
wissenschaftlichen Kommission Öffentliche Betriebswirtschaftslehre (Public & Nonprofit 
Management) im Verband der Hochschullehrer für Betriebswirtschaft e.V. statt. An der 
Herbsttagung nahmen insgesamt 33 Fachvertreter teil (vgl. Anlage).  
 
 
1. Wissenschaftliches Programm 
 
 
Die Tagung begann am Donnerstag, den 8. Oktober 2009 mit einem gemeinsamen 
Abendessen und wissenschaftlichen Gedankenaustausch im Restaurant Onyx in Mannheim. 
Daran schloss sich am Freitag, den 9. Oktober 2009 das wissenschaftliche Programm an (vgl. 
Anlage). Sowohl Dekan, als auch Kommissionsvorsitzender wiesen im Rahmen ihrer 
Willkommensbotschaft darauf hin, dass die WKÖ in diesem Jahr ihr 30-jähriges Bestehen 
feiert, da sie im Jahre 1979 anlässlich der Jahrestagung des VHB in Innsbruck auf Betreiben 
von Prof. em. Dr. Dr. h.c. mult. Peter Eichhorn gegründet wurde.  
 
Im Anschluss an die Begrüßung durch den Dekan der Fakultät für Betriebswirtschaftslehre 
der Universität Mannheim, Herrn Prof. Dr. Hans H. Bauer, sowie durch den 
Kommissionsvorsitzenden wurden sechs Vorträge gehalten: 
 
- Prof. Dr. Markus Gmür, Universität Freiburg, Schweiz: „Perspektiven und Grenzen 

der Erfolgsfaktorenforschung in privaten Nonprofit-Organisationen“ 

- Prof. Dr. Michael Meyer, Wirtschaftsuniversität Wien: „Managerialismus in NPO – 

Über die Wirkungen und unerwünschte Nebenwirkungen“ 

- Prof. Dr. Eckhard Schröter, Zeppelin University gGmbH: „Auf dem Weg zu einer 

neuen europäischen Public Management Disziplin? Die Rolle professioneller Netzwerke 

im institutionellen Wandel“ 

- Prof. Dr. Rolf Ritsert, Deutsche Hochschule der Polizei: „Zum Beitrag der öffentlichen 

Betriebswirtschaftslehre in den Polizeien des Bundes und der Länder – 

Entwicklungslinien und Perspektiven“ 

- Prof. Dr. Isabella Proeller, Universität Potsdam: „Strategisches Management in der 

öffentlichen Verwaltung“ 

- Prof. Dr. Manfred Röber, Universität Leipzig: „Public Management – von der 

Bürokratisierung zur McDonaldisierung des öffentlichen Sektors?“ 

 
 



 
Im Anschluss an die Vorträge wurden folgende Kommissionsangelegenheiten behandelt: 
 
 
2. Kommissionsangelegenheiten 
 
 
TOP 1: Mitteilungen des Kommissionsvorsitzenden  
 
- Der Vorsitzende berichtet über die erfreuliche Mitgliederentwicklung. Dank der 

Neuaufnahme von sieben Personen verfügt die WKÖ nunmehr über einen 
Mitgliederbestand von über 100. 

- Es wird auf die Jahrestagung des VHB (72. Pfingsttagung) hingewiesen, die vom 27. bis 
29.05.2010 in Bremen stattfinden wird. Es ergeht die Aufforderung an die Mitglieder 
der WKÖ, die Pfingsttagung zu besuchen und an einer aktiven Gestaltung derselben 
mitzuwirken. Herr Kollege Schreyögg berichtet in diesem Zusammenhang von dem sehr 
erfolgreichen Symposium, das er anlässlich der Pfingsttagung 2009 organisierte. 

- An die Mitglieder der WKÖ ergeht die Bitte, Vorschläge für Einreichungen aus den 
Reihen der WKÖ für die VHB-Preise 2010 zu machen. Es wird daran erinnert, dass jede 
wissenschaftliche Kommission die Möglichkeit hat, Nominierungen auf dem Gebiet des 
Nachwuchspreises, des Best Paper Awards, sowie des Lehrbuchpreises vorzunehmen. 
Vorschläge mögen bitte an den Kommissionsvorsitzenden bis 31.10.2009 ergehen, da 
anschließend zunächst noch Gutachten eingeholt werden müssen, bevor die Vorschläge 
seitens der Kommissionen bis zum 31.12.2009 an den VHB weitergeleitet werden. 

 
 

TOP 2: Bericht des Nachwuchsobmannes 
 
Herr Kollege Schreyögg berichtet über den von ihm organisierten Habilitandenworkshop, der 
im September dieses Jahres an der LMU München durchgeführt wurde. Dieser Workshop 
wurde als hoch erfreulich und erfolgreich bezeichnet, wie auch die Rückmeldungen der 
Teilnehmer zeigen. Herr Schreyögg kündigt an, dass der Workshop auch im Jahr 2010 wieder 
von ihm durchgeführt werden wird, dieses Mal jedoch unter der Bezeichnung 
„Nachwuchsworkshop“, damit nicht nur Habilitandinnen und Habilitanden, sondern auch 
Doktorandinnen und Doktoranden im fortgeschrittenen Stadium ihrer Promotion sowie auch 
Assistenz- und Juniorprofessoren angesprochen werden können.  
 
 
TOP 3: Neuwahl eines stellvertretenden Kommissionsvorsitzenden 
 
Nachdem Herr Kollege Mühlenkamp vor einigen Wochen vom Amt des stellvertretenden 
Vorsitzenden zurückgetreten ist muss für den Zeitraum Oktober 2009 bis Oktober 2010 eine 
Ersatzwahl durchgeführt werden. Als Kandidatin wird Frau Prof. Dr. Silke Michalski 
(Professur für Betriebswirtschaftslehre, insb. Management von öffentlichen, privaten und 
Nonprofit-Organisationen, Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Universität 
Hamburg) vorgeschlagen. Frau Michalski wird einstimmig zur stellvertretenden 
Kommissionsvorsitzenden gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
 
 



TOP 4: Termin Jahrestagung 2010 
 
Die Jahrestagung der WKÖ soll im kommenden Jahr wieder im selben Zeitraum stattfinden, 
wie in diesem Jahr. Als Termin wird festgelegt der 7./8. Oktober 2010, Ort wird 
voraussichtlich im Großraum Mannheim sein. 
 
 
TOP 5: Verschiedenes 
 
- Der Kommissionsvorsitzende berichtet von dem Angebot von Herrn Kollegen Schauer 

(Institut für Betriebswirtschaftslehre der gemeinwirtschaftlichen Unternehmen, 
Johannes Kepler Universität Linz, Österreich), die Jahrestagung 2010 der WKÖ in Linz 
durchzuführen. Der Kommissionsvorsitzende berichtet weiter, dass er im Namen der 
Kommission Herrn Kollegen Schauer für dieses Angebot gedankt hat, sich jedoch dazu 
entschlossen hat der Tradition der WKÖ in den vergangenen Jahren zu folgen und die 
Jahrestagung im geographischen Umfeld des Amtssitzes des Kommissionsvorsitzenden 
durchzuführen.  

- Frau Kollegin Greiling weist nochmals auf den Track „Shareholder – versus Stakeholder 
– Orientation in Accounting Practices“ auf der EURAM 2010 hin, die im Mai 2010 in 
Rom stattfinden wird. Die Einreichung von Beiträgen endet am 7. Dezember 2009. 

- Herr Kollege Theuvsen weist nochmals auf das anstehende internationale Kolloquium 
der NPO-Forscher hin, das am 18. und 19. März 2010 an der Georg-August-Universität 
in Göttingen stattfinden wird. Es ist dem Themenbereich „Stakeholder-Management in 
Nonprofit-Organisationen: theoretische Grundlagen, empirische Ergebnisse und 
praktische Ausgestaltungen“ gewidmet. Die Deadline für die Einreichung von Exposés 
zur Tagung endet am 31. Oktober 2009. 

 
 
 
Mannheim, 12. Oktober 2009 
 
 
gez. Prof. Dr. Bernd Helmig 

 
 

 


